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Gerichtshöfe.
Die Forderung des Wm. H. Davis

. kge das Ohio Mechanics Jn
ftitut abgewiese .

, .

EhescheidungSfälle. Schadknersad.
.

klagen. - Bericht der Grand Jury.
; , Nachlaßsachen. Verschiedenes.

I Ehescheidung, Fälle. ",

El ay H e n r y. der sich am 2. No.
dember 1891 mit Katie Henry derhei
laigeie, zeoocy kurze Zeit darauf von
ihr verlassen wurde, hat eine Schein
vungsllage angestrengt.

Cincinnati

H.Da leer
aus.

Mechanics

der Frau
Emery

Grund

Kontrakte?
erlangt habe,

erklärte,

"Nettie Mane art. 2.1 fei m.
tbren Oafan k.n ftnAsf,,- -. f.K. verneint,
haMat r?. 'chkint auch das Verdikt der

h?ben
verklagt. Die d,k erlcyk Vrotzgeschwv.
Heirath mit schon einmal ge. renen.
schieden worden geltend, daß Die,Grofjgeschworenen erhoben
der Ledtere oekorat und die nailii,fni,n
fit am Mai 1912 ganz im Stich George Johnson. Großdiebstahl,'
gelassen habe. die Arnold. Verkauf verpfändeter

Gordon E. Wood, dessen Gat. bei; Dolle Beard. Mordversuch;
tin Grace M. Wood ihn Jahre desgl.: G. Kaelin.

oer am ai. Januar xuoi ersvig- - otyzuchk. der
Heirath verließ, hat Schei Marie Blattner; Eugene C. Lee.Groß.

diebstahl.-- Chambers.
Forste, geb. Willhite, Finocchia und Chas. Tylor. Tragens

von yuo. jzorne, oen am orroorgener .hatten.
h?1..1? schieden Bankerott

ivrit leiner !llieie ht.il...
LA 1914

'S?-!!- .?' .Mhat..
O'i-- B ODen Khnh"

I. Baldwin, geb.
Harbaugh, verlangt Scheidung
von I. S. Baldwin, der sich jetzt we'.
gen Mordangriffs Untersuchungs.
haft befindet, um die Entscheidung der
Grand Jury bezüglich seines Falle!
abiumartm &r Matllde Lavv
fast und ste'meisten- - s"e usw.
theils in der Weise behan- - dej geht
delt habe.

Die Eheleute C. M. Evani
Catherine 1629 Ave.,
befanden sich gestern vor Cald.
well in Bezug auf die ScheidungSs
klage, die der Gatte eingereicht Hai.,
welche jedoch von der Frau beanstandet
wurde. DaS Paar imMär,
1912. trennte kick ahir tiir rsAi.H,

oen
ver-

ließ. Die die &aUt" Henry
Tochter Hilda

um $1500
zu geben, au-- -

ivomoalico mieoer ounrn.
muß EvanS der

$3 Woche bezahlen. '

von
Hotel Co. hat gestern auf die

seiner Gattin Eleanor
Smith eine Replik und

sich eine
verlangt. Er die am

20. Februar in New Orleans.
La., erfolgte zu. verneint

daß die brutal

ocn,o gieoi

m.
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von

pklioniime

"""daß

jycöfl
niie oer

Gründe
führt daß die Frau

eifersüchtig sei ihm

Instituts

Fulford
Passiva

gesorgt
brutalsten

Evans. Sidney
Richter

heirathete

Lapp

ver-mac- ht

bekommt Tochter

denselben beeinflussen 1""
schließlich M?'.?

Richter Berathung, Tochter
"mögens

Arthur

Gegen-klag- e

Wenda:

cary'cayan: Personal

IldlAöV.lU.

bethkiligt

jähzornig
Jahren vergällt

....D.
bedroht Schadmeister. ein über

521.14
verlassen mußte, solches

Smith, üWto
$30,000

Werthpapieren, die beiden aebö,
.ren, auf geschafft

weigere, darüber Rechenschaft ab

Myrta English ihren
Satten A. English, sie

Oktober verheirathe
teie. Nichtversorgung, ongebli

sie am
im Stich gelassen Hut.
verklagt.

sie das
Wife führe zu dllr-se- n.

Wilson.,
sona G. im J

verließ und darauf bestand.
vt zu wohnen, will'
schieden Beiden heiratheten
am

Seyer aus
NichtVersorgung

Behandlung von Albert Geyer,
sie am Mär,

geschieden

Schadenersaßklagen.
Der 18jährige Clifford

in der Nacht deS

John Straße
Polizisten ladore SNitt,in ins
geschossen deshalb
seine Mutter

Klage llber $10,200 eingereicht.

die Traction
.

M vis ging

In Falle des Wm. H. Davis,
der von Institut
eine 5 Proz. von der
5675.000 ,. Sudskription
Mary hat die Jury
des Richters gestern ein Verdikt
zu Gunsten des abgegeben.
Davis behauptete, daß er

mit dem Institut abgeschlossenen
die besagte Subskription

doch wurde dies von
rau Emery einem beschworenen
ffidavit. dah

on

r.
"iaW. xttie

'm
"""ob',"

w.lck, ver
Mayer

ist, macht
nickt für stern

19. Sa.

drei Cordesman. John
iiaaj begangen jährigen
ten eine
dungsklage angestrengt. Wm. Cesare

Lillian

Kleiner
er in ne oe .

.lor m.

eine

Zwischenzeit

nahm gestern infolge flauen
ein Assignment an Al-fr- ed

T. vor. Die Aktiva be- -
rragen $2250 $2000.
Eingereichte Testamente

E. vermacht seiner
-

fiifir aktin .MO sam!
nie für'sie Hauseinrichtung. Kutschen

den Rest Vermögens

und

Gattin sowohl Toch
ter Elma Margaret.

C. Jonta vermacht sein Ver- -
mögen an Anna Bradford.

Katherine bald
Tochter Mary Louise Be-ck- er

ihr an Turner Straße, ih
rem Enkel John Wuest $1000
und' ihrer Enkelin Alberta K. Wuest

ne Male, weil die Frau sich von ihrer IQ000-t- Rkst die
rm.. sll
sculler, weiaze niager nicht leiden

gegen Johannigman
Verklagte verneinte Bc- - H.

und nahm der Antheil,
den Fall unter r0" Stella und

Parteien Gelegenheit sich jhr Tochter
aunu

der ?krau
pxo

der Mun.

hin
eingereicht, worin er für

Scheidung giebt
1896.
Heirath

er Frau beban- -

er

ifltieuajat

Gegenklage

Scheidung

Mädchennamen

Herbert

Catherine

angestrengt.

Kommission

Philipp

Christian F. Becker vermacht
semem Sohne Henry seiner
Tochter Kate E. je $3 den

Vermögens seiner Tochter
Josephine C. Becker.

Sallie T. k, k e l k

Sohne Charles $1 den
im Vermögens Töchtern Sal
lie B. und Vosmer.

Nachlaß Sachen.
Bernard ist Nachlaßverwal

delt und die Absicht gehabt habe, sie im tex von Mary... . . , , .1 fT fr - r i i i n. 'ssnuj tauen.
Personalien

Hha? ist Nachlaßverwalter
. . u ,iBtn, iitui jtooo) in Äv enk, k mr f.f.r.:. v:.f.tt. ... I in .

..' ; v'"i'"'iöt, ittiucn ju amiag des MiVera. Titi Writ er rn hrn.!n ,r ffyi.f l.t.x.i uns,.. i . ... ,

irr wiuHi ffi.v.oio,die das Geld zur Gründung des Manschen $2900 der jenigehtr ftnf-- f ffn s!k,t k,. kt trn c ev.V. wuti wui w Vullf)VArfUI.aMWU: . yr r r I
wititiye ugcuo an

sei. Als für seine
er n.

und und
seit das habe.

A.

am

Verschiedenes
lit. ,

erlangte ein Urtheil
B.

em übe
ffimar Was, f.if. s!. ik m;(,(,.ü $3172.04 Ed. fwtt! Mm ys- l " -- .....w- --f- i .,
und auch sein und sich solches
derart k,nnmm,n .b . gegen Walker K
schaftliche Wohnung die Bruner Eo. ein

Schlüsse behaupt
. daß "6"

.

Walter.
CÄ k Ca. r 4

vie grau etwa in Baar und rlw, ?(aman V1 eme Forderung
ihnen

die Seite habe
sich

zulegen..
. hat

Chas. mit dem
. sich 24. 1904

wegen
chkn Ehebruchs und weil er 2.
Februar 1914
auf Außerdem
verlangt Recht, wieder

H. dessen
attln Wilson ihn

nuar 191S
tyren Eltern

sein. Die
23. Juli 1909. ,

will
Grund von und bru
taler
den 12. 1914 heirathet,.

sein.

. B.! e r, der 19.
1911 n der und 9. vc
dem
Bein wurde, hatte

Ida ein:
Al,

oicjeioe genern vor

gegen

dem
dem Ohio

verlangt,
Pugh

auf
eines

in
dem sie

ev

Mö- -

Win.

b.!rt

ge

' vtuivStr..

und die

Jacob

seine wie an seine

Tau
ihrer

Haus

den
ihrer

den

John und
Becker und

Rest seines

S z h,rmnM
ihrem und Rest

tyren
Eveöford Clara

Macke

5'
54400

oerienike
Frau John

Leben

xum. Walsh
Cf nn. V- -

gegen Eyas. Aoery
v,epy .yomas solches

aeaen
I1I)IUIVU1

Leben
NnKisl

Roche

Zum Louis

und

ihren

Mär,

durch Baker

Über $385.85 gegen Adelaide Roth
c, genügt.

Die General Auto R,nirs ffn
strengte eine Einhaltsklage gegenLou-- s

I. Day an. um ihn zu verhindern,
eine angeblich in unerlaubter Weise
erlangte undenliste der Schacht Mo
tor Car Co. für seinen eian-- n c.
brauch zu benutzen.

,
Harry Hake erlangte ein Berdi'

uver gegen die F. H. Lawson
Co.

Eva Tennenbaum hat eine Wechsel
forderung über 5834.13 gegen Wm. F.
,tr,v,e emgeiiagk.

PörlkilroM'Zi'ei'j'kiiSk!
Wir reservkren Betten und ffabi.

nen nach und von Europa auf allen
transatlantische

xeditbriese. Reise-Check-

, Passe CPaßportZ) besorgt.

'm

Tainpfer.Linie.

mmmmm
Qdt 12. und Vine Ctr.

Turchganger aufgehalten.

Dem schnellen Eingreifen des Ver- -

Richter Nivvert kkbrivoliiisten iraan ist es ,u dan.
,ur Verhandlung ufgenommen wer- - ken, daß gestern ein Gespann der
oen ,oii, war ver Verklagte nicht er. French Benzol Cleaning Co. als sich

, Dienen, weshalb der Prozeß ohr.e dasselbe in wilder Fahrt durch die
ihn ftattfand. Die Geschworenen ga. Rar: Straße bewegte, kein Unheil an
Itn ein Verdikt über $2000 ,u un. gerichtet hat. Das Pferd des leichten
sten de Kläger, ob.. Wagen, wurde durch irgend einen
.Mathtal Huprich hat auf Umstffl&d, als es an der Kenyon , nd
Grund von Verletzungen, die er am 1. Cutter Straße ' nbeaiifstchtigt stand.
April 1914.-a- l er an der McMicken Plötzlich scheu, und brannte durch. An

vxnue dvn iner Car getroffen wur. der 6. und Race Straße war daS
de. erlitten hat. eine Klag, über xsvoo! Pferd eben im Begriff in eine Mm.

schenmenge Hineinzustürmen, als Kir
gai dem Thier mnthig in die Zügel
fiel und es glücklich zu Stehen bringen
konnte ehe ein Unheil geschah. Das
Gespann wurde nach der Central

gebracht.

Zu viele Bailiffs.

Keine Gelder für die durch Richte?
Fricke und Fox ernannten Bai

lisfö vorhanden.

von

er
i

in

der s,ch Mit- -

Tie zweier Bailiffs
durch Nichter Fricke und Richter und der

im . Gericht hat l'm,a1 baden

Situation heraufbe.
ickworen. drm lten w iö war i

ehrend der,
r:i . . . . r , , . . . -

bet . sticvert I ?" 0
als i'berechtigt, 5 Gerichts

Bailisfs zu ernennen, wurden
August Mougey, Charles Bitter.
Joe Gardner,' Andrem Mathis
Ben Stone ernannt. Tie Männer
befinden sich jeht h Monate im
Tienst. In der Spezial Sitzung der

in

im
ist

est

oen

um zu

zu

i;

im

Tempseq

Spiegel ein!

nls entscheiden.

Die gegen B.
Wilb.

Ernennuna 'Uvildienst-Kom- -

doMW umimauot
Munizipal eine t?uIb.l?

nangenehme
Nack Vormittags- -

Munizipal -- "'STT
Mmizlpal

und

und

gen
ois vertciqt

sur nur
die Bllr

,u entsckei- -

ob B.
les als
Mission erklart

Legislatur wurde ein Amendemmt Mayor erklärte. db er seine Entschei- -
ii, iino vui- - Dung meverlchreiben in einigen

'
, , mv!r m. mc y(,a'

. : . Tagen bekannt geben würde. Für die
,7ii.uji iiuuhi, iijre i"ifltncu auiii9 öm tetadl araumenkirte 5,
"nennen. Tas Munzipal . Gericht walt Groom und Beschuldigten

, . ,t t Js. i i. r I

ifci na aus ziixn oe,iiolrari,a)ett Herr Lawrence Marwcll. verr
Richtern, Oberrichter Fricke und Rich, beschränkte sich lediglich auf die lega-t- er

Fox, sowie aus den Richtern len Punkte und führte aus. daß Wilby
'.'tirranoer, eu uns peatman, rep!,, sich in dem Sanson all, durch die
blikanisch, zusammen. Fricke Kieslieferung an die Stadt und die
und Jo; mackxten von dem neuen Ge anderen von der Anklage
cn tosort .vebrauck und ernannten Punlie sich des AmtsmiKbraucks lckul

Edward und George Busching dig gemacht hätte und deshalb seines
zu ihren Bailiffs. Hierdurch hat das Amtes entsetzt werdon müsse. Herr
Munizipal Gerichts jetzt 7 Maxwell suchte diese Argumente als
jedoch ist nur Gelialt für 5 derselben "icht stichhaltig hinllslellcn.
vorgeselien. Clerk .Mrbert theilte Bürgermeister Spiegel, der die An- -
mit, daß die seinerseits ernannten klage erhoben hatte, viele städtische Be- -

Bailiffs vom Stadt.ith anerkannt mte und in Vertreter der staatlichen
worden seien und in iliren wohnten der
vteivrn werden. Ter Stadtrath wur cyiusjorrycinoluna vei. die von
de ersucht, eine Summe für die durch Hilfs - Stcidtanwalt Groom fistlet
die Fricke und For ernannteii wurde. Es war der klaaerischen Seite
Bailiffs auszuwerfen. Bis diese An
gelcgenlict erledigt ,,t, werden 7 Bai
liffs ihres Amtes walten.

Stadtderband.Bolksfest.

Tasselbe wirb diesem Jahre im
Chester Park gefeiert.

Der Teutsch , mi$ Gebäude der Vierten Rat!.
verband hat jüngster solchen m Jiait und cen

worden,
rung der Wiederwahl

ährige Volksfest Chester Park ab.
zuhalten. Natürlich auch der
Sonntag ausgeschlossen. Das Volks- -

findet am Samstag. August,
Chester Park statt und der Kontrakt

l vom betreffenden Kommit
t mit Herrn Martin
worden. Der Ausschuß setzt sich aus

Herren Henry Albertz, H. D. Lud-ber- t.

Charles T. Menier. dmund
Cchrinner, Frank Knierim und John
Wllp zusammen. Entsprechend der
größeren Elbogenfreiheit werden Heuer
noch größere Anstrengungen
als fönst, das Volksfest einer

deutschen Kund
gebung machen.

EheLrIaiijscheie.

John S. Told. 23, 3717 Colerain
Ave.

S. Harms. 21. 3922 Ludlom
Ave.

l William Scott, 1134 Lincoln Ave.

(Etta Erwin, 24, 1330 Yale Ave.

lCharles Bowman, 21, 725 Carr
Straße.
Myrtle McGuire, 23, 725 Carr

Str.
(Ed. Ohrtgies, 29, 2352 W.

Ave.
jEdna Hafsner, 27, 1059 Pine Str.
lClarence I. ttrtchum. 20, 4359
Eastern. Ave.

Mack, 193957 Fernster Str.
William B. Kelle, 43, 420 W.

Str

WIU1II .1.
myth Ave.
Margaret Thielen, 24,

.Ave.

o,

Armory

Edward P. 22.
Villi Storrs

Katherine Peterson, 19,
Str.

sNorbert Schulkert. 21. 80 Centra!

Margaret 21, Central
Ave. ,

Dir- -

Str.
211'

(Frank M. Fisher, 32, 2162 Gran-di- n

Tmyler. 19, 752 Kennon Ave.
,

Schädelbrnch.

ner, von wo. 532 yoxl Straße, vor
dem Pult des Con,
ver ersten Polizei Distrikt stand.
welchem wegen übermäßigen. Alko.
hol Genusses vorgeführt wurde.
'kürzte derselbe, ehe die begleitenden

den nieder und blieb
Die Aerzte deS

tadtischen Hospitals, wohin Wagner
gebracht erklärten, daß der
Mann möglicherweise inen Schädel
bruch erlitten hat.

Untersuchung gegen

Tk'nc Schlepperdieiiste Interesse
von Hunt's Kandidatur

Zählt.

Bürgermeister wird

geu Tagen den

Charles
als Vorüber und

Naolliazen

,U"faMe,t

Gerichtöclek
verhört
zum Nachmttlt'g wurde.

ivar Zlacymiilagsiivung
noch Araumentirunq nöthig.
germeister Spiegel bat nun
den. Charles Wilby seines Am- -

Mitglied dcr (!ivildienst-Ko- m

verlustig wird. Der

und

für dsn
Groom

Richter
vorgebrachten

Rueve

Baliff,

Aemtern CivildienstKommifsion

Richter

außerordentlichen

PolizeileutnantS

vornehmlich darum zu thun, die lckäd- -
liche Aktivität, die Wilby im Interesse
der Wirdererwählung von
Henrn T. Hnt vergangenen Herbst ent-

faltet baben soll, an das Licht zu n.

Das dürfte der klägerischen Seite
mit Hilfe des früheren Büraermeisiers
Edward Tempscy außerordentlich cut
gelungen sein. ' war der er'ie
Zeuge und er sate aus, er sei mit

Amerikanische Stadt- -

in Zeit uiammengetrossen
Aufschwung genommen, daß es für 'W ausgesordert eine

halten wurde, da dies, zu Gunsten

hier

1. in

abgeschlossen

gemacht

Clara

jEoa
7.

Tchmidtkowöki.

Road.

Anscheinend

wußtlos

Wilby

Untersuchung

Cntersuchung

Mznor

Derselbe

Shunti 'Milkin ijcruci.

eine solche Erklärung in die Zeitungen
lanziren und bemerkt, daß das gleich

bedeutend sein würde mit der Wieder-wäh- l
seines Karihidaten. W Herr

Dempsey aussagt, babe er sich entschie- -

.den geweigert, auf den Borschlag des
Herrn Wilby einzugeht'n und als die
ser an seine Großmuth appellirte. habe

ihm erklärt, daß 5rnnt und sein
Anhang auch ihm gegenüber den
Jahren 1906 und 1907 keinerlei ros
muth bewiesen, wohl aber seine Kandi-
datur und die Männer, welche mit ihm
auf dem Ticket standen, nach Kräf-
ten heruntergerissen hätten. Er scigle

über diesen Punkt totttli-- - soll
großmüthig sein, kann aber den Grund

Sie 19 Operation
und 1907 mir gegenüber großmüthig
zu sein. Die Reformbewegung setzte
im Jahre 1905 ein. hatte mein
Geschäft im Stich gelassen und war
herumgelaufen, um Kandidaten zu sin-de- n.

um auf einem Ticket zu lausen.
das zu jener Zeit ins Lächerliche gc
Zogen wurde. r-- frnnt und seine

Hintermänner machten sich die Tfjat
fache zu Nutze--

, daß ein Mann
Bürgermeister sein wollte. Ich habe
zwar die Geschichte von der anderen

gehört, die man hinhalten soll,
nachdem man auf eine geschlagen
worden ist. ich habe aber nie Gebrauch
davon gemacht."

Als Wilby er.
Dempsey. könne doch die republikani-sche- n

Organisation nicht unterstüöen.
entgegnete er: ,.WaS die republilani
sche Organisation anbetrifft, war die- -

selbe stets frei und offen, einerlei

Jessie E. Wing. 39. 507 W. 8. S:r welche Manner oder welche Prinzipien
(res: or 532 r tiuni. 'jumn iu,, immer mit ovm

l)ltl.H,

j

j

Storr

'loc.

755

Mack, 717

L.

im

.

Ich

dann,

Finger auf weisen und sie offen be

kämpfen. Die Leute im R" ius bil
den jetzt eine Bande von Pharisäern
und Heuchlern, die nur auk ihre per-

sönliche Größe bed.icht sind und die Re
formbemeguna sowie die hinter dieser
stehenden Motive und Prinzipien für
ihre persönlichen Interessen ausnutzen,
um die Sache der Reform aber keinen

Pfifferlina geben." '

Die Frage des ferrn Lawrence
Marwcll. Wilbk,? Rechtsbeiftand, er.
Dempsey. zu lener Zeit ein Geaner
Hunts gewesen, fertigte Aeuae mit der
Bemerkung ab. daß das Publikum sei
nen Standpunkt

AlS erster Zeuac für die Bertheidi-gun- g

wurde drnn Herr George Arm
ftr.t nn;ifiw X t?:!sv:kt.

Während gestern Vormittag der 25 VZi,f Z i ". in
Iah alte Schriftsetzer. George Wag. i' tr"""

er

er

Civildienst-Kommisiio- gethanen Ar
beit sehr energisch und hat dieser viel
Zeit gewidmet. Wahrend
zweijährigen ZusammenarbeitenS habe
ich das Wort Politik nie Das
Werk war völlig unpersönlich. Wegen

Polizisten es verhindern konnten auf Mangels an Geldern konnten'wir nicht
IFußboden be

liegen.

wurde,
,

oe

in

Wanae

sie

ob

gehört.

die erforderliche 5zilke erlangen, haben
aber da Beste gethan, was mit dem
wenigen Geld gethan werden konnte.
Wir hatten beinahe für jeden Posten
von Wichtigkeit freimillioe Eraminato
ren und wir zogen die Leute hierfür

ohne jede Rücksicht auf ihre Politik
hinzu. So war Julius Fleischmann
einer der Examinatoren für Polizei-inspektore- n.

Polizei und Feuerwehr
stehen nicht unter einem modernen
Reglement und das behindert ihre Siei
stungssä'higleit."

Auf den Fall des Thierarztes Dr
Janson übergehend, sagte Zeuge aus.
daß die Kommission wohl gewußt
habe, derselbe habe die Prüfung nicht
bestanden. Mayor Hunt habe aber
seine Beibehaltung empfohlen, da er
für den Posten, der mit der Thierarz-neikund- e

eigentlich gar nichts zu
thun hatte, sich besonders eigne. Die
Kommission sei auch in dem Glauben
belassen, daß Janson zum Vorsteher
des betreifenden Departements ae
macht und der Posten außerhalb des
Civildienstes gestellt werden würde.
Dergleichen Gesuche feien verschiedent- -

lich an die Kommission gestellt wor- -
den. Als Beispiel führte Zeuge Herrn
Fred. Maag an, der keiner Prüfung
unterworfen wurde, weil Jeder wisse,
daß er die Arbeit eines Straßenreini-gung- s

- Kommissärs von Grund auf
verstehe. Die Ausnahmstellung wurde
Herrn Maag auf die Empfehlung des
Arbeitsdirektors Fosdick zugewilligt.
Herr Wilby und ich", schloß fyxz

Armstrong", in völliger
Harmonie. Das Schlimmste ist, Nie-man- d

hat die Cioildienst - Kommis-sio- n

gern, weder früher noch jetzt."
John I. Gordon Don Covington

die Unterredung zwischen
Wilby und Tempsey im Gebäude der
Vierten Nationalbank. Wm. Wallace.
Andrew Mathes und Roland
machten Aussagen, daß sie am Wahl-ta- g

unter Civildienst stehende städti-fch- e

Angestellte in der Nähe der Wahl- -

buden für das demokratische Ticket
thätig gesehen hätten. Die Verneh- -

mung des Berichterstatters Clampitte
über die Korrektheit eines Interviews
mit Wilby brachte das Zeugenverhör
zu Ende.

Anwalt Maxwell fragte darauf
Mayor Spiegel, ob er Herrn Wilby
zu vernehmen wünsche, doch erwiderte
der Bürgermeister, das sei Sacke des
Hilfs . Stadtanwalts Groom. Dieser
sagte, er habe vielleicht später Herrn
Wilby etliche Fragen vorzulegen.
Mayor Spiegel vertagte' darauf die
Verhandlung bis zum Nachmittag.

Die Untersuchung' kam dann mit
der Argumentirung zum Abschluß.

Quecksilbervergiftung

Führte den Tod der Florence Harper
nf)iimcfn rnnTTf. hnnn

Coroner Foertmcyer führte gestern
den Inquest über den Tod der 27

ahre alten Forcnce Harper zu Ende.
und führte in seinem Wahrspruch an,
daß die Verstorbene nach dem Genuß
lion zwei Oliecksilbertabletten, welche
sie in einem dclirinmarrigen Zustand
z 'ich nahm, verstorben ist. Frcm
iiliie Harper, die Mutter der Ver
slordenen, machte folgende Aussagen.
Florence war seit Wochen krank und
hatte sich im Guten Samariter Ho
svital einer Operation unterziehen
müssen. Tro aller Pflege besserte
sich der Zustand des Mädchens nicht.

sdaß es iiir rathsain erachtet wurde
nicht einsehen. lehnten ab. eine zweite aiissiihren zu

die

bemerkte,

t,:r

verstehe.

unseres

arbeiteten

Bossong

lauen, .a ,ra varper in einem
Waarenhans angestellt ist. hatte, ein
Schwester derselben, Fräulein Cathe
rine Jonec-- . die Pflege der kranken
übernommen. Am Freitag Nachmit
!ag wurde Fran Harper telephonisch
benachrichtigt, da sich der Zustand
der kranken bedeutend verschlechtert
lialv. und ibr Erscheinen dringend
erwünscht wird. Tie Fran eilte tc

fort nach ihrer Wohnung, wo ihr ihr?
Schwester mittheilte, daß Florence
DiecffilbiT Tabletten zu sich genom
men habe. Die Tabletten besandi'N
sich in einem konwdenkasken im
Wohnzimmer und eine Nachzählung
ergab, öasi da? Maocüe zwei oer
Tabletten zu sich genommen hatte.
Zeit der Operation im Krankenhaus
hat das Mädchen ständig phantasirt
und wird angenomnicn, daß sie nicht
wnbte, was sie that, als sie die lab- -

leüi'ii zu sich nahm. Nach weiteren
Mittheilungen der !ran war Floren
ce einst verheirathet. Als 15 Jahre
altes- - Mädchen lief sie von der Schu
le sort und heirathete den 17jährigen
Beed Appel. Die Familie lebte da
mals in Covington, Sin. und schied

dichter Tarvin die Ehe. als Florence
17 Jahre alt war. Ein Jahr nach der
Ehe wurde ein Baby geboren, welches
jedoch nur t! Monate alt wurde.

Tie Scheidung von ihrem Manne
hat keimn Einfluß auf das Gemüth
der Berstordeurn gehabt, da sie zu
jung war, als sie die Ehe einging.
Tiefe letzte Aeußerung machte die
?ran ans Befragen des Coroners.
Ebenfalls war Florence stets lustig
und anter Dinge, und dachte niemals
daran, ihrem Leben gewaltsam ein
Ziel zu seyen.

?r. Carroll Te Courcy. welch??
die Verstorbene in Behandlung hatte,
theilte dem Coroner mit, daß er die
Onecksilber Sublimat Tablette!
verschrieben habe, und die Mnlt.'k
genau anwies, wie dieselben zur Des
infection verwandt werden mußten.
Die Schachtel, welche die Tabletten
enthielt, ist mit einem Giftetiquette
versehe. Die Verstorbene befand
sich ach den Angaben des. Arzteö
temporär i einem deliriumartigen
Zustande und sollte sich einer zweiten
Operation unterziehen, doch wollts!
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der Arzt wartet!, bis sie etwas fräs
tigt'r geworden war. Tie erste Ope
ration liatte nicht den gewünschten Er
folg.

und Bieh getödtet

Als ein Tchnell.'.ug das Gespann bei

Rcdbank überfuhr.

Main

Mann

Ein jähes Ende fand gestern Mor- -
gen der 7 Jahre alte Matthew W.
Hill an der Markbreit Avenue. Hyde
Pari, wohnhaft, als er mit einem
Gespann in welchem er Kleinvieh für
seine Farm in Plainoille beim
Ilebcrfahren der Pennsdloania Eisen-bah- n

Kreuzung bei Redbank, nahe
Linwood, von einem Schnellzug llbec-fahre- n

wurde. Tas Pferd wurde
durch den Anprall vom Wagen

und entkam anscheinend
.zerr Hill, welcher als er

sehr bekannt ist. hat au-ß- er

seinem Wohnsitz in Hyde Park,
auch den alten Burkhold Platz in
Plainoille inne. woselbst er eine kleine
Farm. Pferde und Viehzüchtern be'
treibt. Der Getödtete hatte anschei- -

nend das Herannahen des Schnellzu-ge- s

nicht beobachtet, und konnte sich in
Anbetracht seines hohen Alters nicht
mehr rechtzeitig in Sicherheit brin-ge- n

als die Gefahr am höchsten wzr.
Der Verstorbene hat zwei Brüder,
welche in Lebanon, O., und eine
Schwester die in Amelia, O., wohnen.
Coroner Dr. Foertmeyer wurde von
dem Unfall in Kenntniß gesetzt.

Berhaftung steht bevor.

Hays Hamilton in sehr bedenklichem

Zustand im Arlington Hospital.

Die mysteriöse Schießerei, welche
sich in der Sonntag Nacht in Arling- -

ton Heights zutrug, und bei welcher
der 59 Jahre alte Hays Hamilton,
eine schwere Verletzung am Kopfe

sodaß an dem Aufkommen
des Vcrletztin, welcher sich im Arling-to- n

Hospital befindet, gezweifelt wird,
scheint ihrer Aufklärung entgegen zu
gehen. Bürgermeister Sharpe. und
Marschall Henry Gocrtemiller werden
in Kürze eine Verhaftung vornehmen.
Hamilton wurde am Montag Morgen,
wie bereits berichtet, mit einer Schuß-
wunde am topf bewußtlos in seiner
Aioynung in Ärlingtoi, Heights aus- -

gefunden. Wie der Verletzte dem
Marschall Albert Handley. von Lock-lan- d

mittheilte, wurde er während
es -- chla,es ge'chossen, und hat der

Schütze wie erwiesen auf dem Veran- -

da Dach standen, und von dort auf
den schlafenden gezielt.

Die angestellten Nachforichungen
brachten dieselben Informationen nur
mit dem Zusatz, daß Hamilton gehör:
haben w'll, daß irgend jemand auf
dem Dach ein Geräusch verursacht
hat. und er dieser nachgehen
wollte. Marschall Goertemiller ist
noch nich4 in der Lage zur Zeit irgend
welche weiteren Andeutungen zu

Geburten.

K n a b e n.
Ralph uns Eleonora Ottenbcck,

133v Walnut Straße.
William ud Eleonora Eckstein,

511 Livingston Straße.
und Emma Lenimel, 1737

Weslwood Ave. ,

Chas. und Blanche McDonougk,
2 Place.

Jolnt und Mary Sckonwald, 5G54
Hamilton Avenues College Hill.

jktzt

'hatte,

Ursache

Joseph

Glencoe

Mathew und Sibpl Duwall, Mt.
Healthy, O.

Mädchen.
William und Adeline Wilson, 20

Le Roy Court.
,John und Louise Schmidt, 1133

Walnut Str.
Harry und A. Schurnbeck, 1435

Clay Str. ,
George und Amanda Schaefer, 15.

und Pleasant Str.
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und Mabel Judd, .",750

Träte Ave.. Hide Park.
Eael und Äari, Springer, 9500

Chatham Str.. Tell City. Ind.
Bennett und Sadie Qiuv), 1408

Mcmöfield Str.
Ich,, ,,d Elisabeth Roth, 1721

Central Ave.
Antlwrni und Josephine Steg

man, 1S20 2;nu Str.

Unter schwerem Verdacht.

lravirrknde beweise liegen
Walter Chester vor.

gegen

Wegen den 25 Jahre alten Cleftro.
techniker Walker Chester von No. C13
West (, Straße, welcher unter dem
Verdacht steht. Tiamantringe im
Werth von P5000 aus den Räumen
der Frau Jo!,n Woods im Alms Ho
!cl gestohlen zu haben, woselbst er
angestellt war, wurde gestern durch
die Detektivs .ttnockenhauor und
Sweeney die Beschuldigung des Ein
bnichs erhoben. Chester bestreiket
nach wie vor den Ticbstahl der
Ringe und den ihm zur Last gelegten
Einbruch. Im Besitz deS Verhafteten
fanden die Detektivs einen Schlüssel,
welcher, für alle Zimmer im Hotel
paßt. Chester gab an, das', er den
Schlüssel von dem Hotelclerk erhalten
habe, welcher dies jedoch in Abrede
stellt. Desgleichen wurde ein !,'es
singschlüssel, N'elcher zu dem Waaren
räum des Hotels paßt, im Besitz de?
Chester vorgefunden, welche? nach
Angaben des Verdächtigen zu einem
anderen 'Zweck dient. In der Woh-
nung deS Chester wurden 7 Flaschen
Whiskei, der gleichen Marke wie die
im Waarenraum des Alms Botels
befindlichen vorgefunden und es wird
h'Ijauvtet, das; Ehester den Whiskey
dort entwendet hat.

Nach dem Hotel Arbeitsbuch war
Ehester am IS. und 25. Mai in den
Räumen der jsran Woods mit Arbei
ten beschädigt, doch behauptet der
Mann überhaupt nicht in den .Zim-

mern der Tame gewesen zu sei. Der
Zimmerteppich zeigt deutliche e

von Fiißsviiren. welche sich mit
denen des Chester decke. Der Tep-

pich wurde als Bewei?material ach
dem Detektiv Hauptanartier gebracht.

Aran Cbcüi'r. welche gestern einer
Vernehmung im TeleItiiHaiU'tmar
tier unterzogen wurde, brach in lau-

tes Schluchze,, ans, als sie il.rein
Mann gegenüvergestcllt wurde, ran
Ehester ist Mutter eines kleinen Kin-
des und glaubt fei, an die llnschuld
ihres Mannes.

Des Pfcrdrdicbstahls beschuldigt.

Unter verschiedenen Verdachtsmo-
menten befindet sich im 10. Polizei-Distrik- t

Oskar Fromholz aus Hamil-
ton, O., welcher mit rechtem Namen
Charles Summers beißt und in
Bond Hill w.ihnt, im Geivahrsam.
Western gestand, wie von der Polizei
mitgetheilt wurde, der Mann ein.
dasz er ein 'l'ferd und Wagen in
Hamilton gestohlen habe, in desten
Besitz er gefaßt wurde. Es stellte sich

,edoch heraus, daß er Haitwcll
meinte, wo er sich dem Milchpächter
Melville Neirton als ..Milchinspek-
tor" vorstellte und sich den Wagen
tur eine Jnjpettionstour" lieh. Die
Frau des Belasteten hatte die Poli-
zei vor einigen Tagen ersucht, ans
den Manu zu fahnden, da er sie und
ihr t Wochen altej M.id ohne einen
Cent Geld im ,Sxune verlassen hat.
Gegen Summers wurde hieraufhin
noch die Beschuldigung der Nichtve
sorgung und des böswilligen Verlas-
sen seiner Familie erhoben.

Dctcktivchcf Love i Chicago.

Detektivchef Love, beqib sich gestern
nach Chicago, um von dort ArthurCole
zurückzubringen, welcher hier wegen
Nichtversorgung gewünscht wird. Der
Chef machte die Reise persönlich, um
sin, mit dem dortigen Polizeichef und
Detektivchef bekannt zu machen, mit
welchem Cincinnati in ständigem ,Ge
schäftsverkehr" steht.
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